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Vor dem Kriege glaubten wir, dass man

nur auf währschaftes Leinen Kreuzstich-

motive sticken könne. — Heute sind lei-
nenstoffähnliche Gewebe erhältlich, die

keine Coupons benötigen und sich sehr

gut für allerlei hübsche Handarbeiten eig-

nen. — Hier zeigen wir Ihnen nicht nur
einige schöne Muster, sondern auch zwei

beliebte Geschenkartikel. Das kleine, runde
Deekeli wird sicher Tante Erna freuen und
der Buchumschlag Onkel Karl entzückend,
finden.

Haben Sie ein Götti-Kindi Esslätzchen, Schürzchen oder auch gestrickte Häub-
chen, Handschuhe und Jacken lassen sich die ausgeprägten Kindermuster

gefallen

Buchhüllen lassen sich eine
reiche Rückenausstattung ge-

fallen

Diese Muster eignen sich nicht nur zur
Verzierung von Kinderkleidchen, sondern
als Bordürengarnituren, z. B Servierboy-

decke, Kissen usw.

Hübsche runde Decke im
Bündnermuster gehalten
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Vor dein Kriegs glsubtsn wir, dass innn

ziur sut wâkrscbsttss Keinen. Krsunstick-

motive sticken könne. — Heute sind lei-
nenstoWknliebs Oewsbe srkAtliob, à
keine Loupons benötigen und sick sebr

Zut Kir silsrlei bubsebe Knndnrbsitsn sis-
yen. -- Mer neigen wir Iknen nicbt nur
einige scböne Muster, sondern sueb nwei

beliebte Qesekenknrtiksl. Oss kleine, runde
IZeekeii Wird Lieber Isnts Krns treuen und
der Suekulnsekisg Onkel Ksrl entzückend,
tinden.

baben Sie sin Lötti-Kind! ksslätncksn, Sckürncksn oderauck gestrickte klaub-
cnen. t-lancisclivke uncj backen lazssn sick cjie Qusgepragtsn i<incjsr-mu5îer

gefallen

kuckkülisn lassen sick eins
rsicke kückenavsstattung gs-

fallen

visse Muster eignen sick nickt nur nur
Verzierung von kinderklsidcksn, sondern
als kordürsngarnitursn, z. k Zervierbo/-

decke, Kissen vsv.

klübscks runde Vscks im
kvndnsrmustsr gskaltsn



BELIEBTE RRENWESTE

Material: 600 g Knicker-Wolle, 6fach, Marke « Spinnerin »,

8 Knöpfe, 2 lange Stricknadeln « Rhodo-Vedette » Nr. 3.

Masse: Westenlänge 58 cm, Oberweite 90—102 cm, innere
Aermellänge 47 cm, äussere 65 cm. Um die richtigen Masse zu
erhalten, ist so zu arbeiten, dass 12 Maschen 3 cm ergeben,
ohne die Arbeit zu strecken.

Abkürzungen: M Masche, N Nadel, r recht, 1 link.
Strickmuster; 1.—9. N. 1 r 1 1 stricken. 10. N: Rückseite gänz

r stricken. 11.—13. N: 1 r 1 1, 14. N: ganz r. Wiederholung von
1. N an.

' Rückenteil. Anschlag 120 M. Im Muster arbeiten. Von 10 cm
Höhe an am Anfang und Ende jeder 6. N 1 M verschränkt auf-
nehmen, bis 150 M auf der N sind.

Armloch. Nach 36 cm Rückenlänge auf jeder Seite 6 M ab-
ketten. Am Anfang und Ende der 3., 5., 7. und 9. N je 3 M zu-
sammenstrickèn, der 11., 13., 15. und 17. je 2 M zusammenstrik-
ken. Dann nur noch am Anfang und Ende jeder 6. N 1 Abnehmen
stricken, bis noch 98 M auf der N sind.

Achselschrägung. Nach 56 cm Rückenlänge am Anfang jeder
N 8 M abketten. Die letzten 34 M auf einer Hilfsnadel liegen
lassen.

Taschen. Anschlag 30 M. 8 cm hoch 1 r 1 1 stricken und die
M auf einfer Hilfsnadel liegen lassen. Drei gleiche Stücke stricken.

Rechtes Vorderteil. Anschlag 80 M. Im Muster arbeiten und
von 10 cm Höhe an auf der rechten Seite am Ende jeder 6. N
1 M aufnehmen. Auf 14 cm Höhe die 28. bis 57. M auf eine
Hilfsnadel nehmen und an deren Stelle die 30 M der ersten
Tasche stricken. Die N mit den übrigen M des Vorderteils voll-
enden. An der Seitennaht weiter auf jeder 6. N aufnehmen.

Armloch. Auf 36 cm Höhe am Anfang der ersten N der
Rückseite 4 M - abketten. Dann am Anfang jeder N der Rück-
seite 3 M zusammenstricken. Nach 6mal nur noch je 2 M zu-
sammenstricken; nach 5mal nur noch auf jeder 6. N 1 Ab-
nehmen stricken.

Ausschnitt. Von 39 cm Höhe an auf jeder 3. N ein Abnehmen
neben der Randmasche stricken. Nach 5mal nur noch auf jeder
4. N abnehmen. Von 48 cm Vorderteillänge an schon auf jeder

2. N 1 Abnehmen stricken und von 50 cm an auch am Armloch

auf jeder 4. N abnehmen.

Achselschrägung. Auf 56 cm Vorderteillänge sollen noch ca.

36 M bleiben. Am Anfang jeder an der Armlochseite beginnen-

den N 9 M abketten; am Ausschnitt nicht mehr abnehmen.

Linkes Vorderteil. Anschlag 80 M. Im Muster arbeiten und

auf jeder 12. Musternadel die 7.—9. M für das Knopfloch st-

ketten; auf der folgenden N die entsprechenden M wieder auf-

schleifen. Von 10 cm Höhe an am Anfang jeder 6. N 1 M auf-!

nehmen. Auf 14 cm Höhe die 28.-57 M, von der Vorderkante

aus gezählt, auf eine Hilfsnadel nehmen und die Tasche ein-

stricken.

Wir „fflädchenhändier"..
Heitere Skizze Dort Friedrich Bieri

Wenn mein Freund Oskar Bendermann auf seinen Geschäfts-
touren in seinem über alles geliebten, seit zwei Jahren auf
Gasholz umgebauten Wägelchen sitzt, ist er immer in aufge-
räumtester Stimmung. Auch dann, wenn sein Bestellbuch nicht
lauter erfreuliche Aufträge aufzuweisen hat. Zu seinen merk-
würdigsten aber liebenswürdigsten Gewohnheiten gehört es
ü. a., unterwegs arme, alte oder schwache Menschen in sein
Auto zu verfrachten und sie so, ehe sie sich's oft nur versehen,
blitzschnell an ihr Ziel zu bringen. Man kann sich nun aller-
dings ziemlich leicht vorstellen, dass diese an sich gewiss sehr
schöne, aüs unablässig guter Laune geborene Neigung meines
philantropischen Freundes schon recht oft zu den seltsamsten
Situationen geführt hat. Er unterstreicht nämlich seine freund-
liehe Einladung gern mit etwas « gewalttätig » scheinenden Ge-
Sten, die in den also Aufgelesenen manchmal den verständlichen
Gedanken aufkommen lassen, dass die Sache nicht « ganz sauber
sei »...

Eines Tages nun fahren wir durch das berühmte Berner See-
land. Um uns her ist eine grandiose Stille und eine herbstlich
Schöne Landschaft. Kein Mensch weit und breit. Wir durch-
fahren verschlafene Dörfer; Starenschwärme schwirren heiser
kreischend auf. Hundegebell in der Ferne. — Da tritt, vielleicht
1000 Meter vor uns, ein Pünktlein aus einem Wald. Und dieses
Pünktchen entpuppt sich in wenigen Sekunden schon als ein
altes Mütterchen, das unter der Bürde eines grossen Holz-
bündels tiefgebückt den Heimweg auf der vereinsamten Land-
Strasse anzutreten sich anschickt.

Da sagt Oskar wie in plötzlicher Erleuchtung: «Du, da vorn

kommt eine Holzlieferantin! Die nehmen wir mit! » — Ich wage

einen bescheidenen Einwand: « Wird sich denn die Alte auch

wirklich freuen — oder Wird sie nicht vielleicht lieber zu Fuss

nach Hause gehen wollen? » Oskar jedoch lässt keine Widerrede

gelten. Er stoppt ganz dicht neben der fleissigen Holzsamnilerin,
die uns infolge ihrer sehr gebückten Haltung und wohl auch

infolge einer gewissen Schwerhörigkeit noch nicht einmal be-

merkt hat. Und mein Freund Oskar gibt ihr alsobald strahlen-
den Angesichts zu verstehen: Sie möge nur einsteigen, wir

würden sie im Handumdrehen vor ihrer Behausung absetzen!

Die gute Frau bleibt stehen und hebt ihr zerknittertes, von

tiefen Falten durchfurchtes, von Wind und Wetter gegerbtes

Gesicht und reisst die kleinen Aeuglein erstaunt auf: «Ach,

Herr... » sagt sie dann und kichert ein wenig in sich hinein,

denn sie glaubt ganz offensichtlich, der Autobesitzër wolle sie

zum besten haben.'
Freund Oskar aber wird schon ein klein bisschen ungeduldig:

« Nun los, Mutter — hinein in die Polster! »

Das brave Mütterchen aber begreift immer noch nicht, und,

wie um besser zu hören, legt sie die Hand an das linke- Ohr

Und dann macht sie uns umständlich verständlich, dass sie

zwar schon viele Autos gesehen, vor dem Kriege allerdings

weit mehr als jetzt, aber sie sei noch nie, soweit sie sich be-

sinnen könne, in ihrem langen Leben zu einer Autofahrt ein-

geladen worden. Und überhaupt: sie in ihrem Aufzüg, das Hob

aufgebürdet — was sollten da wohl die Leute sagen? Nein

120

Material.- 600 s Knicker-Wolle, 6kack. Marke «Spinnerin»,
S Knöpte, 2 lange Ltricknsâeln « Rkoâo-Veâeìte » Rr. g.

Masse.- Westenlänge 88 cm, Oberweite 90—102 cm, innere
Hermellänge 47 cm, äussere SS cm. à à ricktigen Messe au

erkalten, ist so ?n arbeiten, âass 12 Mascken 3 cm ergeben,
obns Nie àbsit au strecken.

Hdküraungen.- M — Mascke, K — Rsâel, r — reckt, 1 — link.
Strickmuster.' 1.—S. lis. 1 r 1 1 stricken. 10. 17: Rückseite gâna

r stricken. 11.—13. 17: 1 r 1 1, 14. 17: gana r. Wieâerdolung von
1. 17 an.

> Rückenteil, àscklsg 120 M. lm Muster arbeiten. Von 10 cm
Höbe an am àksng unâ Onâe Zeâer S. 17 1 M verscbränkt auk-
nskmsn, bis 1S0 M auk âsr 17 sinâ.

àmloek. I7aek 36 cm Rücksnlänge auk zeâer Leite S M ab-
ketten. H.M àkang unâ Onâe âsr 3., S., 7. unâ 9. 17 ze 3 M au-
sammsnstrieksn, âsr 11., 13., 13. unâ 17. ze 2 M ausammenstrik-
Ken. Dann nur nock am Hnkang unâOnâe zeâer S. 17 1 ànekmen
stricken, bis nock 98 M auk âsr 17 sinâ.

àksslsckrâsuno. I7sck 36 cm Rückenlänge am àkang zeâer
17 8 M abketten. Oie letzten 34 M auk einer Rilksnsâsl liegen
lassen.

?ascken. àscklsg 30 M. 8 cm bock 1 r 1 l stricken unâ âie
M auk einer Rilksnsâsl liegen lassen. Drei gleicke Stücke stricken.

Kecktes Vorâerteil. àscklsg 80 M. Im Muster arbeiten unâ
von 10 cm Höbe an auk âsr reckten Leite am Onâe zeâer 6. 17

1 M auknskmen. Huk 14 cm Röks âie 28. bis 37. M suk eine
Rilksnsâsl nskmen unâ an âsren Stelle âie 30 M âer ersten
Lascks stricken. Oie 17 mit äsn übrigen M âss Vorâsrteils voll-
enâsn. à âsr Leitsnnskt weiter auk jsâsr 6. 17 auknekmsN.

àm.lock. àk 36 cm Röks am àksng âer ersten 17 âer
Rückseite 4 m. abketten. Osnn am àksng zeâer 17 âsr Rück-
seite 3 M aussmmenstricken. I7aek 6mal nur nock ze 2 M au-
sammenstricksn; nack 3msl nur nook auk zeâer 6. 17 1 à-
nskmsn stricken.
- Husscknitt. Von 39 cm Röks an auk zsâsr 3. 17 ein ànekmsn
neben âsr Ranâmsseke stricken. Rack 3mal nur nock auk zeâer
4. 17 abnekrncn. Von 48 cm Vorâerteillànge an sckon auk zsâsr

2. 17 1 ànekmsn stricken unâ von 30 cm an suck am àmloà
sut zsâsr 4. 17 sbnskmsn.

àkselsckrâpunp. àk 36 cm Vorâertsillsnge sollen nock cs.

36 M bleiben, àa Hnksng zsâsr an âsr àmlockseite beginnen-

âen 17 9 M abketten; am àsseknitt nickt mskr sbnskmsn.

Rinkes Vorâerteil. àscklag 80 M. Im Muster arbeiten uM

auk zsâsr 12. Musternsâsl âie 7.—9. M kllr âss Knopklock à
ketten; auk âer kolgsnâen 17 âie entsprsekenâen M wieâer auk-

seklsiken. Von 10 cm Röks an sm Hnksng zsâsr 6. 17 1 M auk-!

nskmsn. àk 14 cm Röks âie 28.-37 M, von âsr Vorâsrksnte

sus geaäklt, suk sine Rilksnsâsl nskmen unâ âie Rascke à
stricken.

ìVîi
Reiters Skiaae non Rrieârick Lieri

Wenn mein Rreunâ Osksr Renâermann suk seinen Oesckâkts-
toursn in seinem über alles geliebten, seit awei üskren auk
Osskola umgebauten Wägelcken sitat, ist er immer in sukgs-
rsumtester Stimmung, àck âann, wenn sein Rsstsllbuck nickt
lauter erkreulicks Hukträge aukauweisen kst. Tu seinen merk-
würäigsten aber liebsnsvvüräissten Oewoknksiten gekört es
ü. s., unterwegs arme, alte oâer sckwacke Msnscken in sein
àto au vertrackten unâ sie so, sks sie sick's okt nur vsrssken,
blitaseknell an ikr Tisl au bringen. Man kann sick nun aller-
âings aiemlick leickt vorstellen, âass âiess an sick gewiss sskr
scköns, süs unablässig guter Raune geborene ITsigung meines
pkilantropiseken Rrsunâes sckon reckt okt au äsn seltsamsten
Situationen gekükrt kat. Or untsrstreickt nâmlick seins kreunâ-
licks Oinlaâung gern mit etwas « gewalttätig » scksinenâen Qe-
Ltsn, âie in äsn also àkgelsssnen manckmal âen vsrstânâlicken
Qeâsnksn sukkommen lassen, âass âie Sacks nickt « gam. sauber
sei »...

Lines lagss nun kakren wir âurck âas bsrükmts Ssrner See-
lsnâ. Rm uns ker ist eins grsnâioss Stille unâ eins ksrbstliek
Scköns Rànâsckakt. Rein Msnsck weit unâ breit. Wir âurck-
kakren vsrscklaksne Oürksr; Starsnsckwärms sckwirren ksiser
kreisckenâ auk. Runâegsbsll in âsr Lerne. — Oa tritt, vislleickt
1000 Meter vor uns, sin Rünktlsin aus einem Walâ. Rnâ âieses
Rünktcken entpuppt sick in wenigen Sekunâsn sckon als ein
altes Müttercksn, âas unter âer Lüräs eines grossen Roia-
bünäsls tiskgsbückt âen Rsimweg auk âsr vereinsamten Ranâ-
strasss anzutreten sick ansckickt-

Oa sagt Oskar wie in plötalicker Rrlsuektung: « Ou, âa vow

kommt eins Rolaliskerantin! Ois nskmen wir mit! » — Ick wsM
einen bescksiâsnsn Linwsnâ: « Wirâ sick âsnn âie Hits suÄ

wirklick kreuen — oâer Wirâ sie nickt vislleickt lieber aU

nack Rauss geben wollen? » Oskar zeâock lässt keine Wiäerre«
gelten. Rr stoppt gana âickt neben âer kleissigen RolasamiNlenk
âie uns inkolgs ikrsr sskr gebückten Rsltung unâ wokl aucd

inkolgs einer gewissen Sckwsrkürigksit nock nickt einmal be-

merkt kat. Rnâ mein Rreunâ Osksr gibt ikr alsobalà strskie»-
âen àgssickts au vsrstsken: Sie möge nur einsteigen, «r
würäsn sie im Rsnâumâreken vor ikrer Reksusung sbsetaeo!

Oie gute Rrsu bleibt steksn unâ ksbt ikr verknittertes, vm

tisksn Rsltsn âurckkurcktss, von Winâ unâ Visiter gegerbtes

Oesickt unâ rsisst âie kleinen àuglein erstaunt suk: «itcd,

Rerr... » sagt sie âann unâ kickert ein wenig in sick Kinà
âsnn sie glaubt gana otkensicktliek, âer HutobesitaSr wolle sie

aum besten ksben.'
kreunâ Oskar ader ^virâ sckon sin klein kisscken unZeäuiäi^

« Run los, Mutter — kinein in âie Roister! »

vas brave MUttsrcken aber begreikt immer nock nickt, unk

wie um besser au kören, legt sie âie Rsnâ an âas linke Odi

Rnâ âsnn mackt sie uns umstänälick verstänälick, âass sie

awar sckon viele Hutos geseken, vor âsm Kriegs alleràinK
weit mskr als zetat, aber sie sei nock nie, soweit sis sick be-

sinnen könne, in ikrem langen Reben au einer Hutokakrt ein-

gelsâen worâen. Rnâ überksupt: sie in ikrem Hukaüg, âss Kon

sukgebüräet — was sollten âa wokl âie Reute sagen?
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